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Besser beleuchten – Lichtimmissionen vermeiden 
Während der dunklen Jahreszeit benötigen wir viel künstliches Licht. Im Haus sorgt eine gute Beleuchtung 

für eine angenehme Atmosphäre und gute Stimmung. Im Außenbereich sollten wir nächtliches Licht 

dagegen so zielgerichtet und effizient wie möglich einsetzen, um die Tierwelt und Mitmenschen möglichst 

wenig zu belästigen oder zu stören. 

 Energieeffiziente LED-Lampen ersetzen mehr und mehr Glüh- und Halogenlampen sowie 

quecksilberhaltige Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren. Ihr Vorteil: sofort helles Licht, 

lange Lebensdauer, schaltfest, quecksilberfrei und sie sparen bis zu 85 Prozent Energie(kosten). 

LEDs sind mittlerweile für fast alle Sockeltypen in verschiedenen Lichtfarben erhältlich. 

 Von oben nach unten: „Lichtverschmutzung“ oder „Lichtsmog“ ist künstliches Licht, das 

ungenutzt unser Umfeld, natürliche Nachtlandschaften und den Nachthimmel aufhellt. Mit 

geeigneten, gut abgeschirmten Leuchten und richtiger Platzierung kann das Licht gezielt auf 

die zu beleuchtenden Fläche gelenkt werden. LED-Technik vermeidet durch ihre präzise 

Lichtlenkung unerwünschte Lichtimmissionen. Die Beispiele im Bild zeigen den Unterschied 

zwischen guter und schlechter Lichtlenkung.  

 Licht nach Bedarf: Nutzen Sie eine möglichst geringe Lichtleistung in Kombination mit einem 

gut ausgerichteten Bewegungsmelder und/oder einer Zeitsteuerung. Auch über Dimmung 

kann Lichtleistung sinnvoll „dosiert“ und der Energieverbrauch gesenkt werden. 

 Warmweißes Licht mit geringem Blauanteil blendet weniger und wird als angenehmer 

empfunden. Die Lichtfarbe wird in Kelvin angegeben: Warmweißes Licht hat 2700 bis 3000 

Kelvin. Neutralweißes Licht (3300 bis 5300 Kelvin) oder tageslichtweißes Licht (> 5300 Kelvin) 

ist ideal für konzentriertes Arbeiten, stört jedoch abends einen gesunden Schlaf.  

 Insektenfreundlich: LED-Licht zieht weniger nachtaktive Insekten an, da es keine UV-Strahlung 

enthält. Am insektenfreundlichsten sind warmweiße LEDs, gefolgt von kaltweißen LEDs. 

Energiespartipp des Monats Januar 2019 

http://www.energieagentur-ebe-m.de/
mailto:baerbel.zankl@ea-ebe-m.de

